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Am 17. September 

Ab 15 Uhr im Wittehof 

Anschließend Kaffee und Kuchen          
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ANGEDACHT 

 

 Liebe Schwestern und Brüder! 

Es ist eine Hochzeit, das junge Paar strahlt vor Glück, strahlt sich 

immer wieder an. Die Gäste sind entspannt und fröhlich, das Wetter 

ist wunderbar und das Essen köstlich. Der Bräutigamsvater steht auf, 

um seine Rede zu halten. Im Raum ist es still, die Gäste werden ernst, 

einige scheinen sich zu sorgen. Es gibt Streit in der Familie, es ist 

bekannt, dass der Bräutigamsvater nicht ganz einverstanden ist mit 

seiner Schwiegertochter und sich schon öfter mit ihr gestritten hat. 

Viele halten in dem Saal die Luft an, erwarten mit Spannung die Worte. 

Und dann beginnt er, ganz langsam, die Worte sind sorgfältig gewählt. 

Der Vater berichtet, wie sehr er seinen Sohn liebt und wie glücklich er 

ist, dass sein Sohn seine Frau fürs Leben gefunden hat und wie sehr 

er sich freut, dass beide in seinen großen Bauernhof mit eingezogen 

sind und wie kostbar es für ihn ist, nicht alleine zu sein. So langsam 

verlässt er sein geschriebenes Wort und spricht frei. Er berichtet ganz 

sanft und ehrlich von manch einem Streit und räumt seinen Anteil 

dabei ein, ganz vorsichtig und für alle gut zu hören. Er endet mit dem 

Dank an das Brautpaar, mit Wünschen für sie und alles kommt von 

Herzen und ist geprägt von einer großen Liebe für beide. Die Familien 

atmen auf und applaudieren erleichtert und sehr berührt. Und jedem 

ist klar: der Bräutigamsvater hat nicht gelogen, er hat keine Show 

gemacht, sondern es ist im Moment der Rede etwas passiert. Er hat 

sich besonnen, sich konzentriert auf das, was er seinem Kind wünscht, 

was er jetzt diesen beiden Kindern von Herzen sagen möchte. Er ist 

in diesem Moment über seinen eigenen Schatten gesprungen, hat 

seine eigenen Befindlichkeiten zurückgestellt und sich mitgefreut. Und 

es scheint, als ob auch er sehr erleichtert ist. Endlich hat er das 

gesagt, was das Wichtigste ist, was seine Beziehung zu seinen 

Kindern am meisten prägt.  

Als Jesus ankündigt, dass jemand ihn aus seinem engsten Kreis 

verraten wird, da schließt er seine Rede mit der Ansage eines neuen 

Gebotes.  „Ein neues Gebot gebe ich euch, dass ihr euch 
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untereinander liebt, wie ich euch geliebt habe, damit auch ihr 

einander liebhabt. Daran wird jedermann erkennen, dass ihr 

meine Jünger seid, wenn ihr Liebe untereinander habt.“  

(Johannes 13, 35) 

Das gilt auch für uns, liebe Schwestern und Brüder, daran erkennt man 

einen jeden von uns, daran soll man uns erkennen. Sind wir das, 

schaffen wir das?  Es ist gar nicht so leicht, immer wieder die Liebe 

nach vorne zu holen, trotz allem immer wieder neu zu hoffen, Chancen 

zu geben, sich zu besinnen, statt zu hassen. Ja, es ist schwer, immer 

wieder der Liebe Raum zu geben, statt der Entmutigung, des 

Aufgebens, des Verurteilens. Aber hier werden wir ganz klar von Jesus 

dazu aufgerufen. Dass das nicht leicht ist, zeigt sein eigener Kontext: 

dieses Gebot entsteht in dem Moment, in dem er weiß, dass einer der 

engsten Vertrauten ihn verraten und dem Tode ausliefern wird. 

Machen wir uns das klar: genau hier spricht Jesus von Liebe, von dem 

einander Lieben. Das ist sehr groß. Das erscheint uns vielleicht 

unmöglich, aber genau das fordert Jesus von uns. Genau das ist 

unsere Identität als Nachfolgerinnen und Nachfolger Jesus, als seine 

Jüngerinnen und Jünger. Genau das soll uns auszeichnen, dass wir 

uns untereinander lieben, wie Jesus uns geliebt hat. Der 

Bräutigamsvater hat es geschafft, er ist aufgestanden und hat sich auf 

die Liebe für seine Kinder besonnen und es als das Wichtigste 

gesehen. Er ist zurückgekehrt zum Fundament und hat so seine 

eigene Identität, seine Rolle und Aufgabe als Vater und 

Schwiegervater neu gefunden. Ich wünsche uns in diesen Zeiten, dass 

wir uns immer wieder unserer Identität bewusstwerden. Dass wir 

immer wieder zur Liebe zurückfinden: in unseren Gemeinden, an 

unseren Arbeitsplätzen, in unseren Familien und Freundeskreisen, bei 

unserem politischen Engagement, in unserem ganzen Menschsein. 

 

Gottbefohlen, Ihr Vakanzverwalter 

  
 (Florian SCHMITZ-KAHMEN, Pfr.) 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

  VAKANZ: 

Vakanz; aus dem lateinisch „Vakanzia“ mit den Worten Freisein, 

Leersein zu übersetzen. 

Seit nun mehr einem Jahr, ist unsere Pfarrstelle vakant. Unser Pfarrer 

Josef Jirasek hat vor einem Jahr seinen wohlverdienten Ruhestand 

angetreten. 

In dieser nicht einfachen Zeit hat unser Presbyterium, unter Mithilfe 

des Vakanzverwalters Pfr. Dr. Florian Schmitz-Kahmen, die 

Gemeindearbeit so koordiniert, dass an in jeder Woche in einem 

Gemeindeteil ein Gottesdienst stattfinden kann. Auch sind die 

einzelnen Kreise nach langer Coronapause wieder aktiv geworden. 

All dies ist nur möglich, weil unsere Arbeit im Presbyterium von gutem 

Willen und Tatkraft geprägt ist. Auch die Unterstützung unseres 

Prädikanten Jens Ammer und ganz besonders die der Prädikantin Ute 

Decker sei hier erwähnt, Den Pfarrer Gärtner, Pfarrer Josef Jirasek 

und Pfarrer Frank Fürtig, sei danke gesagt für ihre Unterstützung. 

Sie werden fragen: „Wann wird die Pfarrstelle wieder besetzt“? 

Die Bedingungen für die Pfarrstellenbesetzung gibt unsere 

Landekirche vor, und die besagt, das für unsre Gemeinde nur noch 

eine 75% Stelle 

vorgesehen ist. Da in der Gemeinde EV Kirchengemeinde 

Schafbrücke seit einem halben Jahr die gleiche Situation vorliegt, 

haben die beiden Presbyterien sich auf den Weg gemacht einen 

Zukunftsplan für beide Gemeinden zu erarbeiten. Wir sind auf einem 

guten Weg. 

Danke auch an unsere Fechinger Presbyterin (Name entfernt) und Ihrem 

Team. Sie unterstützen seit einiger Zeit ukrainische Flüchtlinge mit Rat 

und Tat, die Gemeinde hat nach ihren finanziellen Möglichkeiten einen 

kleinen Beitrag dazu beigetragen. 



6 
 

Zum Schluss noch 

ein ganz großes 

Dankeschön an 

unseren Küster 

Waldemar Pogodski 

und seiner lieben 

Frau. Seit  

25 Jahren steht 

Waldemar in 

Diensten unserer 

Gemeinde!!    

Was beide geleistet 

und auch weiterhin 

leisten werden brauche ich hier nicht zu erwähnen.  

Ich wünsche mir, dass Sie unsere Arbeit mit Ihrem Besuch der 

Gottesdienste und der Annahme der vielfältigen Angeboten unserer 

Gemeinde würdigen. 

Denn: Wo Zwei oder Drei in meinem Namen versammelt sind, dort bin 

ich mitten  

unter ihnen“ Matth.18-20                                              

Im Namen des Presbyteriums. 
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Nachruf Brigitte Ries und Erika Hoffmann

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung

 über das Internet.)
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RÜCKBLICK  

Nacht der Kirchen 2022, ein toller Abend! 
Danke an alle, die dazu beigetragen haben. 
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Auflösung und Gewinner des letzten Bibel-Rätsels 
 
Das Bild des Bibel-Rätsels im letzten Gemeindeforum III/22 zeigte die 
Ausgießung des Heiligen Geistes an Pfingsten. 
 
Die Gewinnerinnen und Gewinner wurden im Gottesdienst am 
24.07.2022 bekannt gegeben. 
 
Einen Gutschein von einem Pizza-Service hat gewonnen: 
o (Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

 
 

Gewonnen haben jeweils das Buch „Max und Moritz auf 
saarländisch“ von Walther Henßen: 

o  

o  

o  

Allen Gewinnerinnen und Gewinnern herzlichen Glückwunsch!  

 
Das Bibel-Rätsel in Bildern 

Das Bibel-Rätsel geht in eine weitere Runde und Günter Nieser hat 
eine neue biblische Szene herausgesucht. 
 
Die Lösung kann auf dem u.a. Abschnitt eingetragen werden. Der 
ausgeschnittene Abschnitt kann entweder im Gemeindeamt in 
Brebach abgegeben oder in den Briefkasten geworfen werden oder 
auch per E-Mail an  geschickt werden. 
Spätester Abgabeschluss ist der 16. Oktober 2022. 

jens.ammer <at> ekir.de

mailto:jens.ammer@ekir.de
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Es gibt auch wieder etwas zu gewinnen. Die Gewinner werden im 
Gottesdienst am 31. Oktober 2022 in Fechingen bekannt gegeben.  
 

Welche biblische Szene ist hier dargestellt? 

 
Das Bild wurde entnommen aus: „Die Bibel in Bildern“ von Julius Schnorr von Carolsfeld, Hänssler-Verlag 1990 

 

 
 

Lösung des Bibel-Rätsels im Gemeindeforum IV/22 
 

Dargestellte Szene: 
_______________________________________________________ 
 

Name:……………………………………………………………………… 
 

Adresse: 
 ……………………………………………………………………… 
Telefon-Nummer:
 ……………………………………………………………………… 
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Rückblick auf den Weltgebetstag 2022 

Corona bedingt wurde der 

Weltgebetstag vom 04. März auf 

den 10. Juni verlegt. Die 

Einladung zu diesem Gottesdienst 

im Wittehof in Fechingen, wurde 

sehr gut angenommen. Über 

dreißig Personen aus der 

katholischen und evangelischen 

Kirchengemeinde nahmen daran 

teil. Unter dem Motto 

Zukunftsplan: „Hoffnung“ haben 

Frauen aus England, Wales und 

Nordirland eingeladen, den 

Spuren der Hoffnung nachzugehen. Sie fragen sich: „Was wird aus 

uns werden?“ Wie wird es weitergehen – im alltäglichen Leben, aber 

auch mit unserer Welt im Ganzen? Selten haben so viele Menschen 

mit Verunsicherung und Angst in die Zukunft geblickt, wie in dieser 

Zeit der Pandemie. Als Christ*innen glauben wir an die Rettung der 

Welt, nicht an ihren Untergang. 
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Der Bibeltext Jeremia 29, 14 des diesjährigen Weltgebetstages ist 

ganz klar: „Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden.“ Gemeinsam 

wollen wir auch den Samen der Hoffnung aussäen in unserem Leben, 

in unseren Gemeinschaften, in unserem Land und dieser Welt. Gott 

wird sie wachsen lassen. Dieser Weltgebetstags – Gottesdienst war 

geprägt durch die einfühlsamen Lieder und Gebetstexte, die voller 

Hoffnung und Zuversicht waren.  

Nach dem Gottesdienst hatten evangelische Frauenhilfe und 

Frauenkreis zu Kaffee und selbstgebackenen Kuchen eingeladen. 

Herzlichen Dank an alle, die den Weltgebetstags-Gottesdienst 

mitgefeiert haben. Bedanken möchten wir uns auch bei der Familie 

Witte, dass wir wieder zu Gast sein durften.  

Danke auch denen, die den Gottesdienst vorbereitet und mitgestaltet 

haben. Vielen Dank auch den Kuchenspendern. 

  

 

Eine Ära geht zu Ende 

Es gab einmal eine große gemischte Gruppe von 

Gemeindemitgliedern in Bliesransbach, die sich regelmäßig zu 

Zusammensein und Unternehmungen traf. Das war unser 

Gemeindetreff, den (Name entfernt) über viele, viele Jahre durch alle 

Höhen und Tiefen und mit ganz viel Hingabe führte. Im Laufe der Jahre 

wurde die Gruppe – vorwiegend bedingt durch Sterbefälle – immer 

kleiner und schwand auch weiterhin. Als   (ihre)   Kräfte zu schwinden 

begannen, unterstützte ich zunächst immer mehr bis später zur 

kompletten Übernahme von allem, wobei ich später im Verlauf 

tatkräftig von meiner Schwester (Name wg. Datenschutz entf.) unterstützt 

wurde. Und dann kam Corona! – und dann das Aus! Unsere Gruppe 

bestand zuletzt nur noch aus 4 Gästen mit einem Durchnittsalter von 

80 plus plus. Entsprechend machten sich auch Alters- und 

Gesundheitsbeschwerden immer mehr bemerkbar, unter 

Coronabedingungen nicht mehr machbar. Nach persönlichen 
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Gesprächen und Abwägungen stand bald nach einstimmiger Meinung 

aller fest, dass es nicht mehr geht. 

Meine Schwester und ich haben es bis zuletzt sehr, sehr gerne und 

mit viel Einsatz und Hingabe gemacht.  

Doch nun ist diese Ära des Gemeindetreffs zu Ende. Das ist traurig, 

ABER!!!, es gibt ganz, ganz viele, lustige und schöne Erinnerungen, 

die für immer bleiben und uns niemand nehmen kann. 

In diesem Sinne Tschüss an alle. 

 

AUSBLICK 

Ökumenische Kinderkirche 

Der Rabe Jakob und die Eule Bibi laden Euch 

liebe Kinder am 24.09.2022 von 10 bis 12 Uhr 

in das kath. Pfarrheim nach Brebach zur 

nächsten Kinderkirche ein. Dort werden wir 

wieder eine biblische Geschichte hören, 

singen, basteln/ malen und gemeinsam Zeit 

verbringen. Natürlich sind die „Großen“ auch 

wieder dabei. 

Gottesdienst am 1.Advent 

Am 27.11.2022, dem 1. Advent findet wie in jedem Jahr der 

Gottesdienst der Frauenhilfe, des Frauenkreises und des 

Frauentreffs statt. Der Gottesdienst beginnt um 14.30 Uhr in der ev. 

Kirche in Fechingen, anschließend Adventskaffee im Raum unter 

der KiTa. 

Adventsandachten 2022 

Ab dem 30.11.2022, werden wieder unsere Adventsandachten in 

allen unseren drei Kirchen stattfinden. Diese sind jeden Mittwoch 

um 18 Uhr. Am 30.11.2022 findet sie in Bliesransbach, am 07.12. in 

Fechingen, am 14.12. in Brebach und am 21.12. wieder in 

Fechingen. 
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Wichtige Adressen  

IMPRESSUM  

Herausgeber Gemeindeforum: Ev. Kirchengemeinde Brebach-

Fechingen  

Redaktion und Gestaltung: 

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)

  

Redaktionelle An-bzw. 

Rückfragen: Gemeindebüro Petra Staß-Fürsattel, Tel. 0681 872596  

Produktion: COD  V.i.S.d.P. : Heike Schmeer-Theobald  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.10.2022 

Vakanzverwalter  

Dr. Florian SCHMITZ - KAHMEN  

Hauptstraße 45, 66130 
Saarbrücken  
florian.schmitz-kahmen@ekir.de 
 

Gemeindeamt 

Petra STAß-FÜRSATTEL 

Jakobstraße 16 

Tel. 0681 872596 

Fax. 0681 873968  

E-Mail: brebach-

fechingen@ekir.de 

Küster Brebach 

Waldemar POGODSKI 

Jakobstraße 12 

Tel. 0681 8739425 

Küsterin Fechingen 

Elfriede KREUTZ 

Schulstraße 28 

Tel. 06893 3127 

Öffnungszeiten: 

 

Di, Mi, Do von 9.00 bis  

11.00 Uhr  

 

Internetseite 

www.ev-brebach-fechingen.de 

Kindergartenleitung 

 Am Kirchberg 12

 Tel. 06893 3933

 

Sozialstation 

Zentrale Kleinblittersdorf  

66130 Güdingen 

Saargemünder Straße 159a 

Tel. 0681 87610755 

Bankverbindung 

Vereinigte Volksbank eG 

IBAN: DE92 5909 2000 3666 0200 05 

BIC: GENODE51SB2 

 

BürgerInnenzentrum 

Gemeinwesenarbeit 

Saarbrücker Straße 62 

Tel. 0681 87764 

       0681 9508329 

E-Mail: bzb@dwsaar.de 

mailto:florian.schmitz-kahmen@ekir.de


04.09.2022
Ende

Sommerferien
10.00 Uhr

11.09.2022 10.00 Uhr

17.09.2022
Taufe am Bach

15.00 Uhr
Wittehof

25.09.2022 10.00 Uhr

02.10.2022

Erntedank
10.00 Uhr
Wittehof 

09.10.2022 10.00 Uhr

16.10.2022 10.00 Uhr

31.10.2022

Reformationstag

18.00 Uhr
Ökumenischer
Gottesdienst 

06.11.2022 10.00 Uhr

13.11.2022 10.00 Uhr

16.11.2022
Buß- und Bettag

18.00 Uhr
Ökumenischer
Gottesdienst 

20.11.2022
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr
mit Abendmahl

11.00 Uhr
mit Abendmahl

9.30 Uhr
mit Abendmahl

27.11.2022
1. Advent

14.30 Uhr
Gottesdienst der

Frauenhilfe

03.12.2022

04.12.2022
2. Advent

10.00 Uhr
mit Abendmahl

18.00 Uhr
Festplatz ARGE 
Adventsmarkt

Sollte der Markt nicht
stattfinden entfällt auch der

Gottesdienst!
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Neues aus dem KonfirmandInnen-Unterricht 

In einer Unterrichtseinheit vor den Sommerferien haben sich die 

KonfirmandInnen mit dem Glaubensbekenntnis beschäftigt und in drei 

Gruppen jeweils ein neues Glaubensbekenntnis mit ihren eigenen 

Worten verfasst. 

Glaubensbekenntnis 

(von (aus Datenschutzgründen im Internet 

Namen entfernt) )  

Ich glaube an Gott und an den Menschen 

Jesus Christus und daran, dass Gott die 

Welt erschuf. 

Ich glaube an Jesus, der von der Jungfrau 

Maria geboren wurde und dem damaligen 

Herrscher Pontius Pilatus verklagt wurde. 

Zudem glaube ich daran, dass Jesus an 

Karfreitag gestorben und drei Tage darauf 

an Ostern auferstanden ist. Er wird als Sohn Gottes bezeichnet. 

Ich halte zur christlichen Kirche, zur Gemeinde und glaube an die 

Vergebung der Sünden und an die Geschichten von Jesus. 

Amen. 

Glaubensbekenntnis 

(von (Namen entfernt) )  

Ich glaube an Gott, der alles erschuf. 

Und an Jesus, geboren von Maria, der 

gekreuzigt, gestorben und wieder auferstanden 

ist. 

Ich glaube an die christliche Kirche und an das 

ewige Leben. 

Amen 
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Glaubensbekenntnis 

(von (aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt) ) 

Ich glaube an Gott, den allmächtigen Vater und den Schöpfer des 

Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, seinen Sohn und unseren Herrn. 

Empfangen durch den Heiligen Geist und geboren von der Jungfrau 

Maria und gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben, 

begraben.  

Er begab sich in das Reich des Todes, am dritten Tage ist er 

auferstanden und aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten 

Gottes, um zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an die christliche Kirche, die Auferstehung der Toten und 

das ewige Leben. 

Amen. 
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Liebe Gemeinde,  

in unserer Kita Sonnenblume haben wir in den letzten Monaten uns 

auf den Abschied mit 13 Schulkindern vorbereitet. Wir haben einen 

Ausflug zum Zoo unternommen. Bei einer Schatzsuche nahe dem 

Kita-Gelände fanden die Schulkinder ihren Schatz. Diese Schatz-

Suche war mit einem Natur-Rätsel verbunden. Jedes Schulkind fand 

in der Schatzkiste einen Schutzengel vor, der sie besonders auf ihrem 

neuen Weg in der Schule beschützen und begleiten soll. Die 

Schatzsuche endete im Außengelände der Kita, danach wurde 

Abschied der Schulkinder mit deren Eltern gefeiert. Es wurden 

Abschluss T-Shirts bemalt sowie eigene Namen-Pins gestaltet. Der 

Tag endete mit einer Pizza und einem leckeren Eis durch den 

Eismann, der die Kita-Kinder zum Abschluss mit seinem Eis-Auto 

besuchte. Es fand auch ein Abschluss-Gottesdienst unter der Leitung 

von Herrn Prädikant Jens Ammer für die Schulkinder am 24.07.2022 

statt. Dieser Gottesdienst wurde auch von Herrn Ammer vorbereitet. 

Der nächste gemeinsame Gottesdienst mit der Gemeinde wird am 

02.10.22 zum Erntedank-Fest auf dem nahegelegenen Witte-Hof 

stattfinden. Wir freuen uns bereits darauf mit Ihnen Erntedank zu 

feiern. Die Kinder werden ein Lied zum aktiven Mitmachen 

vorbereiten. Die Teilnahme der Kinder erfolgt freiwillig. Wir bereiten 

ein Mitmach-Lied vor, um gemeinsam mit Ihnen dieses Lied singen zu 

können. Weiterhin sind wir als Kita-Team bei der Ökumenischen 

Kinderkirche engagiert.  Am Samstag, 25.06.2022 fand die 

Ökumenische Kinderkirche in unseren Kita-Räumlichkeiten statt. Die 

nächste Kinderkirche findet am 24.09.2022 in Brebach statt.   

Wir feierten am Donnerstag, 28.07.2022 ein Grillfest mit vielen Eltern 

der Kita.  

Im September 2022 wird ein neuer Kollege unser Team 

vervollständigen. So ist unser Kita-Team wieder komplett. Wir 

wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit.  

Bleiben Sie gesund und behütet,  

Ihr TEAM KITA SONNENBLUME 
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Liebe Leserinnen und Leser, nach einem heißen Sommer schauen wir 

gespannt auf neue Entwicklungen in Brebach. In diesem Herbst finden 

über das Programm ISEK (Integriertes Städtebauliches 

Entwicklungskonzept) der Landeshauptstadt interessante Termine mit 

Bürgerbeteiligung und Arbeitskreise statt, in denen wir alle unseren 

gedanklichen Beitrag zur Weiterentwicklung leisten können. Daneben 

beschäftigen Junge wie Alte die steigenden Lebensmittel- und 

Energiepreise sowie Fragen zur Grundversorgung in vielen Bereichen. 

Aktuelles 

 Weiterhin findet die „Mahlzeit“ jeden Freitag im 

BürgerInnenZentrum statt. Bei einem gemeinsamen Mittagessen um 

12.30 Uhr (bitte mit Anmeldung) kann Gemeinschaft gelebt werden. 

Start nach der Sommerpause am 9.9.! 

Parallel gibt es ab 13.00 Uhr die Möglichkeit der Weitergabe von 

Lebensmitteln und Hygieneartikeln. Wir sind auch weiterhin auf 

Spendengelder angewiesen. 

 Am 21.9.22 findet das „World Café“ in den Räumen des 

Stadtteilcafés von 15.30-17.00 Uhr statt. Wir bieten interkulturellen 

Austausch sowie Kaffee und Kuchen. 

 Am 29.9.22 gibt es einen Kulturdonnerstag des Vereins 

Zusammen Leben Brebach e.V. unter dem Stichwort „Evergreens“. 

Am 17.11.22 dann wieder der traditionelle Primeurabend. 

 Am 30.9.22 ist Tag der offenen Tür im Jugendclub! Alle 

interessierten Jugendlichen, besonders auch Konfirmand*innen aus 

Brebach sind herzlich eingeladen. Aktuelle Programme hängen immer 

sichtbar am Fenster. Herzliche Einladung! Ebenso besteht die 

Chance, Frau Carina Diemann als neue Mitarbeiterin des Jugendclubs 

kennen zu lernen.  

 Seit 18.7.22 ist Frau Deborah Schneider als neue Mitarbeiterin 

der Sozialberatung & Gemeinwesenarbeit im BürgerInnenZentrum.  
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Kirche&Diakonie sind als gemeinsame Partner wichtiger denn je. In 

Krisenzeiten zeigt es sich, ob Menschen Hilfe und Beistand finden. 

Dies kann in vielfältiger Form geschehen. Seien sie mit dabei und 

engagieren sie sich mit ihren Mitteln für eine lebenswerte Umgebung 

im Kleinen wie im Großen.  

Bleiben sie behütet, es grüßt sie herzlich 

Christiane POERSCH 
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Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer 

Geburtstagsdaten nicht einverstanden sind. 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den  

September-Geburtstagkindern 

 

Wann unsere nächste 

Gemeindegeburtstagsfeier 

stattfindet, wissen wir noch nicht. 

Wir informieren rechtzeitig  

Darüber. 

  

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den  

Oktober-Geburtstagskindern 

 

 

Denn durch Weisheit werden deine Tage viele 

sein, und Jahre werden zu deinem Leben 

hinzugefügt werden. 

Sprüche 9,11 

Wir wünschen alles Gute und Gottes Segen zum 

Geburtstag! 

 

 

 

 

 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag den 

November-Geburtstagskindern 

 

 

 

 

 

 

Grafik:Pfeffer 

 

 

 

 

 

 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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FREUD UND LEID  
TAUFE 

Trauungen 

 

 

 

 

 

 

 

Grafik: Pfeffer 

BEERDIGUNG  

 

 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

über das Internet.)
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Ein ganz herzliches Danke-   

schön an alle, die in der     

Kirchengemeinde ehren-   

amtlich aktiv sind, und an    

diejenigen, die mit Spenden   

unterschiedlichster Art zum   

Gelingen beitragen.   

Gemeinsam leisten wir ei-   

nen Beitrag  zur  lebendigen   

Kirchengemeinde Brebach-   

Fechingen-Bliesransbach.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
    Grafik: Layer-Stahl    
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Das Presbyterium  

 

 

 

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung 

der Kontaktpersonen über das Internet.

 Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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Gemeindeleben  

Frauen  

- Frauenhilfe Fechingen  

  Mittwochs, 14-tägig, 15.00 Uhr     
Mehrzweckraum (MZR) unter   
dem Kindergarten 

 

- Frauenkreis Fechingen   

  Montags, 14-tägig, 15.00 Uhr  

  MZR  

 

 

 -Frauentreff Brebach  

 I.d.R. am 3. Montag im Monat  

 

Frauen und Männer    

-Club für ältere Mitbürger  

 Dienstags, 15.00 Uhr   

 Gemeindezentrum Brebach  

 

-Gemeindecafé 

Seit 17.05.2022  

Jeden Dienstag ab 10.00 Uhr 

Gelben Salon, Brebach 

Waldemar POGODSKI 

 

Kirchbauverein  

-Kirchbautreff   

 Mittwochs, 10 Uhr, Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach an 
jedem 2. Mittwoch im Monat 
externes Stammessen   
 Service Team Kirchbau Verein  

 Tel. 0681 871791 

Konfirmandenunterricht 

Jeden Dienstag, 16.30-18.00 Uhr  

Gelber Salon Brebach 

(außer in den Ferien) 

Katechumenenunterricht 

Jeden Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr 

MZR Fechingen  

(außer in den Ferien) 

Kinder   

-Ökumenische Kinderkirche   
samstags, in der Regel in   
 Fechingen, vorerst im kath.  

 Pfarrheim Brebach   
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